
Protokoll der Mitgliederversammlung des Blasorchesters Sedelsberg
e. V.  Vom 16.02.2024

Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 20:57 Uhr
Anwesend: siehe Teilnehmerliste
Abwesend: siehe Teilnehmerliste
Schriftführer: Karsten Knelangen

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und
der ordnungsgemäßen Ladung

Versammlungsleiter Andreas Lüchtenborg eröffnet die Mitgliederversammlung
und begrüßt alle Vereinsmitglieder, besonders die noch amtierende Musikerin
des  Jahres  Rita  Heyens,  Jantje  Lüchtenborg  als  noch  amtierende
Jugendmusikerin  des  Jahres  sowie  als  Register  des  Jahres  das
Schlagzeugregister sowie die Querflöten als Jugendregister.
Andreas Lüchtenborg begrüßt die Abordnungen der Ortsvereine. Im Anschluss
daran  stellt  Andreas  Lüchtenborg  fest,  dass  die  Einladung  zu  dieser
Versammlung ordnungsgemäß erfolgte und die Mitgliederversammlung somit
beschlussfähig ist (s. Anlage: Teilnehmerliste).

TOP  2  Genehmigung  der  Niederschrift  der  Mitgliederversammlung
2023

Das  Protokoll  der  Mitgliederversammlung  vom  09.02.2023  wird  von  der
Mitgliederversammlung ohne weitere Anmerkungen genehmigt.

TOP 3 Bericht des Vorstandes

In seinem Bericht gibt Andreas Lüchtenborg einen kurzen Rückblick über das
Geschäftsjahr 2023. 
Ein  erster  Höhepunkt  war  der  Musikerball  am 25.02.2023  in  der  Diele  des
Torfwerkes  Stadtsholte  statt.  Hierbei  wurde  Rita  Heyens  zur  Musikerin  des
Jahres und das Schlagzeug zum Register des Jahres gewählt.
Beim  Jugendorchester  wurde  Jantje  Lüchtenborg  zur  Musikerin  des  Jahres
gewählt sowie die Querflöten zum Register des Jahres.

Andreas  Lüchtenborg  bedankt  sich  ausdrücklich  beim Festausschuss  für  die
hervorragende Organisation.

Zum zehnten Mal fand am 11.03.23 die Altmetallsammlung statt. Ein großes
Dankeschön an alle Spender sowie Mithelfenden.

Anfang April unterstütze das Blasorchester beim alljährlichen Osterfeuer und
Anfang Mai begleiteten wir die Firmlinge musikalisch.

Mitte  Mai  folgte zum zweiten Mal  das  Frühjahrskonzert  zusammen mit  dem
Jugendorchester in der Turnhalle Sedelsberg. Andreas Lüchtenborg hält hierzu
fest, dass wir bei einer schönen Atmosphäre ein einzigartiges Konzert boten,
was den Rückschluss zulasse, dass insbesondere Simone und Mechthild eine
gute Arbeit geleistet haben.



Andreas Lüchtenborg bedankte sich zudem bei Gerrit Tellmann, der an diesem
Abend mit Humor und Charme durch den Abend führte.

Am 18.05.23 nahm das Blasorchester am Kreismusikfest in Schnelten teil. Mit
dem  Musikstück  ‚Festive  Overtüre‘  erfolgte  die  Teilnahme  in  der  4.
Wertungsstufe.
Andreas Lüchtenborg hält fest, dass wir uns sehr gut dargeboten haben und
bringt  ergänzend  zum Ausdruck,  dass  der  gemeinschaftliche  Einmarsch  ins
Festzelt in positiver Erinnerung geblieben sei.

Im Juni begleiteten wir zunächst das Königsschießen und eine Woche später auf
dem Schützenfest Sedelsberg sowie Mitte Schützenfest Neuscharrel.
In diesem Zusammenhang bedankte sich Andreas Lüchtenborg ganz herzlich
bei  Willi  Stadtsholte,  der  auf  beiden  Schützenfesten  gekonnt  und  routiniert
durchs Programm führte.

Nach  dem  Schützenfestwochenende  in  Sedelsberg  wurden  die
Kommunionkinder von uns musikalisch in die Kirche begleitet. 

Ein weiteres Highlight war die musikalische Begleitung des Oktoberfestes in
Sedelsberg Ende September. 

Der Festausschuss lud am 31.10.23 zum Familientag ein.

Im November erfolgte die Begleitung der Kinder auf dem St. Martins Umzug in
Sedelsberg sowie die musikalische Teilnahme am Volkstrauertag in Sedelsberg
und Schwaneburgermoor. 

Zum Jahresende, so Andreas Lüchtenborg in seinem Bericht, fand am 1. Advent
das  Weihnachtskonzert  statt.  Auch  dieses  war  wieder  gut  besucht  und
musikalisch ein Erfolg. Auch hier habe das Jugendorchester wieder sein Können
gezeigt.

Nach dem Weihnachtskonzert präsentierten sich dann die Nachwuchsmusiker
im Canisiushaus.

Abschließend  geht  der  Dank  des  Vorstandes  an  die  Dirigentin  Mechthild
Hinrichs  für  ihre  tolle  Arbeit  und Engagement.  Des  Weiteren bedankte  sich
Andreas  Lüchtenborg  bei  dem  Festausschuss.  und  bei  dem  erweiterten
Vorstand  für  die  gemeinsame  gute  Zusammenarbeit,  das  Jugendorchester,
besonders  bei  Simone  Tieke  als  Dirigentin.  Zum  Ende  des  Berichtes  gibt
Andreas Lüchtenborg noch eine Ausblick für das Jahr 2024.

TOP 4 Bericht der Dirigentin

Mechthild Hinrichs berichtet, dass die Probenbeteiligung grundsätzlich gut sei.
Sie  schlägt  jedoch  vor,  dass  etwaige  Termine  im laufenden  Jahr  rechtzeitig
bekannt  gegeben  werden  sollen,  damit  sich  die  Musiker/  Musikerinnen  auf
entsprechende Auftritte einstellen und insbesondere planen können.
Auch bittet Mechthild darum, dass die Termine auch in den jeweiligen Registern
dann rechtzeitig weitergegeben werden.
In  Punkto  Probenbeteiligung  greift  Mechthild  nochmals  auf,  dass  wir  als



Blasorchester Sedelsberg auch die Motivation nach außen tragen sollten,  um
unseren Gästen auch die Begeisterung zur Musik zu zeigen. 
Seit  der  Corona  Pandemie,  so  Mechthild  weiter,  sei  diese  spürbar
zurückgegangen, sollte aber wieder in jedem von uns wieder greifbar sein.

TOP 5 Bericht der Jugendsprecherin

Die  Jugendsprecherinnen  Hanna  Schmidt  (ehem.  Fortwengel)  sowie  Melanie
Focken  berichten,  dass  sich  aktuell  9  Kinder  im  Instrumentenkarussell
teilnehmen.  7  Kinder  besuchen  den  Blockflötenkurs  (Kooperation  mit  MV
Scharrel) und 21 Kinder nehmen am Instrumentalunterricht teil.
Die Ausbildung erfolge am Schlagzeug, Trompete, Horn, Tenorhorn, Klarinette,
Saxophon und Querflöte.

Insgesamt  befinden  sich  somit  37  Kinder  in  der  Kinder  Ausbildung.  Hanna
Schmidt resümiert, dass es somit im Vergleich zum Vorjahr lediglich ein Kind
weniger sei.

Hanna  stellt  in  Aussicht,  dass  angedacht  sei,  für  jeden  Schüler  eine
Schülerkartei anzulegen, aus der sich alle wesentlichen Informationen , wie z.
B. Musiklehrer, ergeben sollen, damit perspektivisch eine Übersichtlichkeit und
damit Arbeitserleichterung einstelle.

TOP 6 Bericht der Instrumentenwartin

Monika Kamphaus führt in ihrem Bericht aus, dass die Instrumente nicht mehr
bei  ihr,  sondern  zukünftig  im Canisiushaus  gelagert  würden.  Entsprechende
Gespräche und Vereinbarungen seien mit der Kirchengemeinde erfolgt. 
Weiter erklärt Monika, dass vereinzelt Instrumente angeschafft wurden. Ferner
sei das Fagott derzeit unbesetzt und ein Nachfolger/ eine Nachfolgerin werde
gesucht. 

TOP 7 Bericht des Kassenwartes

Der Kassenwart Patrick Mock berichtet, dass sich die Ausgaben im Jahre 2023
auf  48.983,76  EUR  beliefen.  Die  Einnahmen  betrugen  30.371,79  EUR.  Sie
setzten  sich  aus  der  Altmetallsammlung,  dem  Frühjahrs-  und
Weihnachtskonzert,  Zuschuss  der  Gemeinde  sowie  Beitragseinnahmen  und
Spenden zusammen.
Der  Schwerpunkt  bei  den  Ausgaben  waren  die  Nachwuchsausbildung  mit
13.210  EUR,  die  Anschaffung  neuer  Instrumente  mit  2615  EUR,  der
Anschaffung  neuer  Krawatten  mit  5369  EUR  und  dem  Kauf  der  neuen
Musikanlage mit 11.300 EUR.

Somit wurde das Jahr  mit  einem Verlust von 18.612,02 EUR abgeschlossen,
wobei der Kontostand noch ein Haben von 9651,86 EUR aufweist.

TOP 8 Bericht der Kassenprüferinnen

Die  Kassenprüferin  Kathrin  Meyer  berichtet,  dass  die  Kassenprüfung  des
Blasorchesters  im  Februar  stattgefunden  habe.  Sie  bestätigt  der
Mitgliederversammlung eine einwandfreie und kaufmännisch ordnungsgemäß



geführte Kassenbuchführung durch den Kassenwart Patrick Mock.

TOP 9 Entlastung des Vorstandes und Genehmigung der Geschäfte

Die Kassenprüferin  Kathrin  Meyer beantragt  von der Mitgliederversammlung
die Entlastung des Vorstandes und die Genehmigung der Geschäfte für das
Geschäftsjahr 2023. Dem Vorstand wird einstimmig die Entlastung erteilt.

TOP 10 Bericht der Festausschussvorsitzenden

Die  Festausschussvorsitzende  Jessica  Tellmann  berichtet,  dass  der
zurückliegende  Musikerball  sowie  die  Aftershowparty  nach  dem
Weihnachtskonzert ein voller Erfolg war.
Zwar konnte der angedachte Familientag im Sommer mangels Teilnehmer nicht
stattfinden, wurde jedoch im Oktober mit großer Teilnahme nachgeholt.
Im  Rahmen  des  Frühjahrskonzertes  habe  der  Festausschuss  die  Deko
überarbeitet und teilweise neu gestaltet.
Jessica  Tellmann  erinnerte  ferner  daran,  dass  der  Festausschuss  den
Vereinskeller im Canisisushaus aufgeräumt habe. Auch habe der Festausschuss
eigene Teller für das Blasorchester angeschafft und hier zukünftig Kosten für
die Ausleihe zu sparen.
Abschließend  wurde  an  den  Musikerball  am  24.02.2024  bei  Torfwerk
Stadtsholte erinnert.

TOP 11 Wahlen

Als Wahlleiter wird Willi Stadtsholte aus den Reihen der Mitgliederversammlung
vorgeschlagen - er nimmt das Amt an.

a) Vereinsvorstand
Zunächst wird die Mitgliederversammlung gefragt, ob hier eine Gruppenwahl
genehmigt  würde.  Hierzu  gibt  die  Mitgliederversammlung  einstimmig  ihre
Zustimmung.
In Anschluss daran werden Verena Kamphaus, Maike Tepe-Dultmeyer, Andreas
Lüchtenborg,  Martin  Hempen  und  Karsten  Knelangen  einstimmig  von  der
Mitgliederversammlung  in  ihren  Ämtern  bestätigt.  Die  Wahl  wurde  per
Handzeichen durchgeführt, eine geheime Wahl wurde nicht beantragt.

b) Instrumentenwart
Aus  den  Reihen  der  Mitgliederversammlung  wurde  Monika  Kamphaus
einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Die Wahl wurde ebenfalls per Handzeichen
durchgeführt, eine geheime Wahl wurde nicht beantragt.

c) Notenwart
Aus  den  Reihen  der  Mitgliederversammlung  wurde  Anna-Sophie  Kamphaus
einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Die Wahl wurde ebenfalls per Handzeichen
durchgeführt, eine geheime Wahl wurde nicht beantragt.notenwart

TOP 12 Verschiedenes

Es  wird  von  Mechthild  angeregt,  dass  für  die  Altmetallsammlung  aber
insbesondere  für  das  Frühjahrskonzert  kleine  Handzettel  gedruckt  werden



sollten, um so ein breiteres Publikum anzusprechen.

Andreas  Lüchtenborg  gibt  einen  kleinen  Ablauf  zum  Besuch  beim  MV
Langenhaslach vom 31.05.-02.06.24 bekannt. Demnach erfolgt die Abfahrt am
31.05.24  gegen  05:00  Uhr.  Mit  der  Ankunft  in  Langenhaslach  werde  dann
gegen 18:00/19:00 Uhr gerechnet. 
Nach der Verteilung auf die Gastfamilien sei ein kleiner Kameradschaftsabend
vorgesehen. Für den Samstag sei der Besuch der Autenrieder Brauerei geplant
und  für  den  Abend  dann  ein  Konzertabend  von  uns  anl.  des  dortigen
Feuerwehrfestes. 
Am Rückreisetag stehe vor dem Frühshoppen ein Dankgottesdienst an bevor es
dann wieder nach Hause gehe.

In  Punkto  Proben  verwies  Andreas  darauf,  dass  ab  März  und  April  das
Cananisiushaus auch für die Proben an die Dienstagen zur Verfügung stünde.

Ferner  verwies  er  darauf,  dass  das  Jugendorchester  in  diesem  Jahr  deren
20jähriges Bestehen feiere.

Die Mitgliederversammlung wird um 20:57 Uhr geschossen.


